
 „G9 neu“ am Beverunger Gymnasium
Jusos beziehen Stellung

Die Beverunger Jusos finden es gut, dass das städtisches Gymnasium den 
Irrweg des Turboabiturs nicht mitgeht und für die neuen Fünftklässler die 
Möglichkeit eröffnet nach 13 Jahren das Abitur zu erreichen. 

Wir denken, dass für Kinder in diesem Alter die Freizeit auch einen großen 
Anteil an der Persönlichkeitsfindung hat. Bei dem Modell G8 kommt die Zeit 
neben der Schule viel zu kurz. Viele SchülerInnen sind gestresst von zu viel 
Schule und können sich in ihrer freien Zeit kaum persönlich weiterentwickeln. 
Weiterhin sehen wir die Chance für das Gymnasium Beverungen, dass Eltern 
aus ferneren Gebieten nun vielleicht ihre Söhne und Töchter auf das 
Gymnasium anmelden, da auch sie es für sinnvoller erachten, dass ihre 
Kinder noch eine wirkliche Kindheit genießen können.


